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Vorstellung der Publikation “Sozialstatistiken 2006” 

Pressekonferenz vom 20.Dezember 2006 

 
 
Die Daten dieser Publikation sind das Ergebnis der Tätigkeit des Landesinformationssystems im 

Sozialwesen (LISYS), welches von der Abteilung Sozialwesen geführt wird.  

Die statistischen Daten beziehen sich auf den Stichtag 31. Dezember 2005. 

 

Wichtigste Entwicklungstrends in Südtirol im Zeitraum 2004-2005 
 
 
Hauspflege 
Die Hauspflege erbringt eine Reihe von ambulanten Leistungen zu Gunsten von hilfebedürftigen 
Einzelpersonen und Familien, damit diese in ihrem gewohnten Lebensumfeld verbleiben können, wie 
z.B. Körperhygiene, Haarwäsche, Badhilfe, Hilfe für die Haushaltsführung, Familienhilfe, Begleitdienst, 
usw.  
Im Jahre 2005 wurden von der Hauspflege 3.546 Personen betreut; der ambulante Dienst leistete 
insgesamt 197.841 Stunden.  

• Die Zahl der Betreuten stieg von 2004 auf 2005 um 4,7%, währenddessen die 
Hauspflegestunden um 3,2% stiegen. 

 
Tagesstätten 
In den Tagesstätten wurden im Jahr 2005 insgesamt 9.060 Personen (+ 3,7%) mit 140.011 Leistungen 
(+8,9%) – Baden mit Assistenz, Wäsche, Haarwäsche und Fußpflege- betreut. 
 
Sozialpädagogische Grundbetreuung 
2005 wurden insgesamt 7.317 Personen betreut, davon waren 3.810 Minderjährige (52,1%) und 3.507 
(48%) Erwachsene. Im Vergleich zu 2004 ist die Gesamtzahl der Betreuten um 12,1% gestiegen.  
 
Kleinkinderbetreuung 
Das Angebot der Kleinkinderbetreuung gliedert sich in öffentliche Kinderhorte, Kindertagesstätte sowie 
in den Tagesmutterdienst. Das Angebot der Dienste für Kleinkinder ist im Vergleich zum Jahr 2004 
insgesamt um 76 Plätze gestiegen. Der Ausstattungskoeffizient* hat sich zwischen 1998 und 2005 
verdoppelt (von 4,2 auf 8,4).  
*(Plätze auf 100 Kinder 0-3 Jahre).  
Starke Entwicklung der Kindertagesstätten und der Kleinkinderhorte. Stabiles Angebot des 
Tagesmutterdienstes. 
 
Minderjährige 
In Südtirol gab es 2005 33 Wohneinrichtungen und 8 Tagesstätte für Kinder und Jugendliche in 
Schwierigkeiten, die über insgesamt  295 Plätze verfügten und 225 Minderjährige betreuten. 
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Senioren 
In Südtirol gab es 2005 72 Wohneinrichtungen mit insgesamt 3.560 Plätzen für Langzeitbetreuung und 
63 Plätzen für Kurzzeitbetreuung. Am 31.12.2005 wurden 3.501 Personen gepflegt; davon waren 1.909 
(54,5%) schwerst pflegebedürftig.  
Das Tagespflegeheim für Senioren ist alternativer Betreuungsformen für Senioren mit einer größeren 
Selbstständigkeit. Trotz Schießung einer Einrichtung stieg die Betreuungsanzahl um 14,6%. 
 
Menschen mit Behinderungen 
Die Aufnahmekapazität der stationären Dienste für Menschen mit Behinderung hat sich in den letzten 
Jahren stabilisiert. 2005 standen 23 Wohneinrichtungen mit 494 Plätzen (+3,9%) zur Verfügung, in 
denen insgesamt 413 Menschen betreut wurden.  
 
Personal 
Ende 2005 waren insgesamt 6.144 Personen (83,9% Frauen und 16,1% Männer) beschäftigt. In 
Vollzeitstellen (38 Wochenstunden) ausgedrückt, entsprach dies 5.141 Arbeitskräften. Zieht man davon 
die Anzahl der Personen ab, die z.B. wegen Mutterschaft oder Krankheit langfristig von der Arbeit 
ferngeblieben waren, ergeben sich 4.713 tatsächlich im Dienste stehende äquivalente Arbeitskräfte. 
Damit betrug der Personalanstieg gegenüber dem Vorjahr ungefähr 4%. 
 
Ausgaben im Sozialbereich 
Große Zunahme der Ausgaben im Sozialbereich aufgrund der Steigerung der finanziellen Leistungen 
der Ergänzungsvorsorge (Landesfamiliengeld und Kapitalisierung des Fonds für Frontkämpferzulage). 
 
 
 
 
 
 
Als besondere Herausforderung/ zu erreichende Ziele in den Sozialdiensten für die 
nächste Zukunft sind anzusehen: 
 

 Einführung der Pflegesicherung 
 Einführung von qualitativen Standards in den Sozialdiensten 
 Landesfachplanung für die Altenbetreuung; Behindertenbetreuung und Jugendbetreuung 
 Akkreditierung der Sozialdienste 
 Gewinnung der Mitarbeit des Volontariates und der ehrenamtlichen Helfer; 
 die Nachbarschaftshilfe und die Unterstützung der pflegenden Angehörigen 
 Bekämpfung neuer Armut und Ausgrenzungsformen  
 Entwicklung und Einführung neuartiger Betreuungsformen in allen Bereichen. 

 
 
 
 
 
 

 
 

 



Abteilung Sozialwesen 
Barbara.Bisson@provinz.bz.it 
Tel. 0471-411526 

4

Grundindikatoren im Sozialbereich – Jahr 2005 
 
Nachfolgende Tabelle zeigt – gegliedert nach Tätigkeitsbereichen – die wichtigsten Leistungsindikatoren für 
das Sozialwesen. Die Tabelle zeigt, dass in den meisten Bereichen das Versorgungsniveau signifikant 
verbessert werden konnte.  
 
 

 
Gruppenübergreifende Dienste und Maßnahmen 

 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Hauspflege 
Betreute im Jahr 3.546 3.386 160 + 4,7% 
Pflegestunden 197.841 191.653 6.188 + 3,2% 
Tagesstätten Hauspflege 
Betreute im Jahr 9.060 8.739 321 + 3,7% 
Pflegestunden 41.011 37.655 3.356 + 8,9% 
Essen auf Rädern 
Betreute im Jahr 2.027 2.010 17 + 0,8% 
Gelieferte Mahlzeiten 305.138 299.243 5.895 + 1,9% 
Sozialpädagogische Grundbetreuung 
Betreute im Jahr 7.317 6.529 788 + 12,1% 
 davon Minderjährige 3.810 3.600 210 + 5,8% 
 davon Erwachsene 3.507 2.929 578 + 19,7% 

 
Bereich Familie, Kinder, Jugendliche 

 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Öffentliche Kinderhorte 12 10 2 + 20% 
Betreute (31/12) 571 512 59 + 11,5% 
Aufnahmekapazität 578 518 60 + 11,6% 
Private Dienste für Kleinkinder 27 24 3 + 12,5% 
Betreute (31/12) 638 548 90 + 16,4% 
Aufnahmekapazität 447 410 37 + 9,0% 
Tagesmutterdienst      
Aktive Tagesmutter (31/12) 110 117 -7 - 6,0% 
Betreute Kinder im Jahr 798 781 17 + 2,2% 

Einrichtungen für Minderjährige 
 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Wohneinrichtungen 33 34 -1 - 2,9% 
Betreute (31/12) 151 176 -25 - 14,2% 
Aufnahmekapazität 196 232 -36 - 15,5% 
Tageseinrichtungen 8 8 -  
Betreute (31/12) 74 77 -3 - 3,9% 
Aufnahmekapazität 99 98 1 + 1,0% 
     

Familienberatungsstellen     

 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Anzahl der Familienberatungsstellen 14 14 -  
Betreute im Jahr 9.744 10.051 -307 - 3,1% 
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Bereich Senioren und Seniorinnen 
 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Alters- und Pflegeheime 72 70 2 + 2,8% 
Bettenanzahl (31/12) 3.560 3.513 47 + 1,3% 
Kurzzeitpflege (Betten 31/12) 63 66 -3 - 4,5% 
Betreute (31/12) 3.501 3.411 90 + 2,6% 
 Selbständige 365 421 -56 - 13,3% 
 Leicht Pflegebedürftige 586 592 -6 - 1,0% 
 Mittelgradig Pflegebedürftige 641 646 -5 - 0,8% 
 Schwer Pflegebedürftige 1.909 1.752 157 + 8,9% 
Tagespflegeheime für SeniorInnen 11 12 -1 - 8,3% 
Betreute (31/12) 275 240 35 + 14,6% 
Aufnahmekapazität 126 132 -6 - 4,5% 

Bereich Menschen mit Behinderung 
 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Wohneinrichtungen 32 30 2 + 6,7% 
Betreute (31/12) 413 403 10 + 2,5% 
Aufnahmekapazität 449 432 17 + 3,9% 
Werkstätten 27 28 -1 - 3,6% 
Betreute (31/12) 577 568 9 + 1,6% 
Aufnahmekapazität 640 624 16 + 2,6% 
Tagesförderstätten 18 18 - - 
Betreute (31/12) 221 222 -1 - 0,4% 
Aufnahmekapazität 263 252 11 + 4,4% 

Bereich Psychisch Kranke Menschen 
 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Wohneinrichtungen 13 14 -1 -7,1% 
Betreute (31/12) 75 78 -3 -3,8% 
Aufnahmekapazität 92 96 -4 -4,2% 
Rehabilitationsdienste 15 15 - - 
Betreute (31/12) 184 189 -5 -2,6% 
Aufnahmekapazität 207 208 -1 -0,5% 
Tagesförderstätten 2 2 - - 
Betreute (31/12) 17 15 2 +13,3% 
Aufnahmekapazität 17 17 - - 

Bereich Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen 
 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Wohneinrichtungen 4 4 - - 
Betreute (31/12) 18 20 -2 -10% 
Aufnahmekapazität 22 22 - - 
Rehabilitationsdienste 6 6 - - 
Betreute (31/12) 82 74 8 +10,8% 
Aufnahmekapazität 93 84 9 +10,7% 

Personal der Sozialdienste 
 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
MitarbeiterInnen 6.144 5.917 227 +3,8% 
Vollzeitäquivalente 5.141 4.937 204 +4,1% 
Vollzeitäquivalente effektiv im Dienst 4.713 4.521 192 +4,2% 
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Ausgaben finanzielle Sozialhilfe / Ergänzungsvorsorge (in €) 
 2005 2004 (+/-) (+/-) % 
Soziales Mindesteinkommen und Miete 8.450.474 8.445.589 4.885 +0,1% 
Ausgaben für Leistungen FSH insgesamt  11.974.591 11.884.772 89.819 +0,8% 
Ausgaben Leistungen Zivilinvaliden 68.295.600 65.361.819 2.933.781 +4,5% 
Ausgaben Landessozialfonds insgesamt  249.023.000 217.546.000 31.477.000 +14,4% 
Ausgaben Leistungen Ergänzungsvorsorge  40.853.000 31.040.808 9.812.192 +31,6% 
 

Betreute der Sozialdienste 
 2005 2004 (+/-) (+/-) % 

Anzahl der betreute Personen insgesamt 44.068 42.613 + 1.455 + 3,4% 
 
 

Sozialdienste in Südtirol - 2005 

Dienste Einrichtungen Betreute*
Betreute 

pro 
Einrichtung 

Effektive 
äquiv. 

Mitarbeiter 

Betreute 
pro effekt. 

Äquiv. 
Mitarbeiter 

Alters- und Pflegeheime 72 3.501 49 2.567 1,4 

Tagespflegeheime für Senioren 11 275 25 32 8,7 

Wohngemeinschaften für Behinderte 13 68 5 46 1,5 

Wohnheime für Behinderte 16 325 20 344 0,9 

Behindertenwwerkstätten 27 577 21 210 2,7 

Tagesförderstätten für Behinderte 18 221 12 142 1,6 

Trainigswohnungen 3 20 7 7 2,8 

Wohngemeinschaften für psych. Kranke 13 75 6 31 2,4 

Arbeitsrehabilitation für psych. Kranke 15 184 12 72 2,5 

Tagesförderstätten für psych. Kranke  2 17 9 2 8,5 

Wohngemeinschaften für Abhängigkeitserkrank 4 18 5 6 3,0 

Beschäftigungsdienste für Abhängigkeitserkr. 6 82 14 18 4,5 

Kinderhorte 12 571 48 139 4,1 

Private Dienste für Kleinkinder 27 638 24 117 5,5 

Frauenhäuser 5 106 21,2 24 4,4 

Familienberatungsstellen 14 9.744 696 40 243,6 

Wohneinrichtungen für Jugendliche 33 151 4,6 118 1,3 

Tagesstätten für Jugendliche 8 74 9 36 2,0 

Sozialpädagogische Grundbetreuung 24 7.317 305 138 52,9 

Hauspflege 26 3.546 136 297 11,9 

Tagesstätten der Hauspflege 128 9.060 71 46 196,9 

Finanzielle Sozialhilfe 24 7.498 312 51 147 

Totale 501 44.068 87,9 4.483 9,8 
• Für die stationären und teilstationären Einrichtungen beziehen sich die Daten auf die Betreuten am 31.12.2005, für die ambulanten 

Dienste und die Frauenhäuser auf die im Jahresverlauf betreuten Personen. Da eine Person gegebenenfalls von mehreren Diensten 
betreut werden kann, beschränkt sich die Aussagekraft der Daten auf die vom Sozialwesen als Ganzes erbrachten Leistungen. 
Quelle: LISYS, 2006. 
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